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Die Autoren
Dieses  Buch  ist  in  Zusammenarbeit  von  drei 
versierten Überraschungsei Sammlern entstanden. 

Monika Jagusch
Seit  2006  gehört  Monika  Jagusch  als  Maxi  Ei 
Sammlerin  zum  festen  Bestand  der  Internet  Seite 
„Unser-Sammler-Team“.  Neben  einem  großen 
Interesse an Ferrero Produkten und Überraschungsei 
Inhalten,  gründete  sie  2007  einen  großen  Bastel 
Online  Shop.  Unter  www.monis-bastelstube.de führt 
sie  heute  eines  der  größten  Sortimente  an 
Bastelbedarf im Internet, ihr Shop ist Weltweit bekannt 
und wird von Kunden aus ganz Europa besucht.

Stefan Jagusch
Der  Sammler  von  Überraschungsei  Figuren  ist  seit 
1993  aktiv,  seit  2002  betreibt  er  die  Internet  Seite 
„Unser-Sammler-Team“.  Neben  zahlreichen 
Reportagen und Berichten die in der ÜEI Szene sehr 
bekannt sind, war er Moderator in einem großen ÜEI 
Forum, schrieb für verschiedene Portale und arbeitete 
frei  für  Kataloge  aus dem Überraschungsei  Bereich 
mit. 

Dieter Ehlers
Seit  1985  sammelt  Dieter  Ehlers  zusammen  mit 
seiner  Frau  die  Inhalte  aus  dem  Überraschungsei, 
sein  Spezialgebiet  die  Dioramen brachten  ihn  2006 
als festes Mitglied zur Internet Seite „Unser-Sammler-
Team.“ Neben zahlreichen Motto Abenden hat Dieter 
Ehlers  seit  2012  seine  eigene Kolumne,  unter  dem 
Titel „Dieters Dioramen Berichte“ enthüllt der Sammler 
seit Jahren Raritäten der Überraschungsei Szene.
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Liebe Sammlerinnen und Sammler,
es  sind  die  Momente  die  unser  Hobby  so 
emotional  und  spannend  machen.  Ein 
besonderer  Fund,  ein Ausflug oder  einfach nur 
eine  gesuchte  Figur  zu  finden.  Jeder  Sammler 
hat  seine  Geschichte,  mal  kurz,  mal  lang.  Ob 
lustig oder spannend, in diesem Buch finden sie 
Sammlergeschichten  rund  ums  Ei.  Egal  ob  im 
Sommer auf dem Balkon, Garten oder im Winter 
vor  dem  Kamin.  Erleben  sie  viele  schöne 
Momente  rund  um  unser  Hobby.  Ob  ein 
überraschender Ausflug zum Gardasee der noch 
nach dem Urlaub einige Überraschungen bereit 
hielt, ob ein Ausflug an die Ostsee mit der Suche 
nach  den  Drolly  Dinos  oder  ein  besonderer 
Sammlerfund  mitten  in  der  Sommerpause.  Alle 
Geschichten  in  diesem  Buch  haben  eines 
gemeinsam, sie sind wahr und so passiert! Jeden 
Tag  entdecken  wir  Sammler  unser 
Sammlergebiet  neu,  begleiten sie  uns auf  eine 
spannenden  Reise  durch  den  Alltag  der 
Überraschungsei Sammler und Fans, nicht nur in 
Deutschland. Von Abenteuern, tollen Funden und 
Varianten bis zu Unikaten, ein Buch über unser 
Hobby  und  unsere  Gemeinsamkeit  –  dem 
Überraschungsei. All das und vieles mehr finden 
sie nun in Sammlergeschichten rund ums Ei. Viel 
Freude beim lesen und sammeln wünschen 

Monika und Stefan Jagusch 
und Dieter Ehlers.
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Eine Sommerpause der Überraschung
die Geschichte von Wauklemm

Auch  wenn  dieser  Fund  ein  gutes  Jahrzehnt 
zurück liegt, kommt es mir vor als ob es gestern 
war. Das Kinder Joy Ei war zu dieser Zeit noch 
bei uns unbekannt, Highlight der Saison war die 
Schreibtischbande  2.  Nach  dem  der  Satz 
komplett  war,  begann  der  Sommer.  Es  war 
extrem heiß und an Üeier eigentlich nicht mehr 
zu  denken.  Im  Juli  waren  auch  die  letzten 
Restbestände  der  beliebten  Überraschungseier 
ausverkauft.  Zusammen mit  einem Besuch fuhr 
man an diesem Tag ans andere Ende der Stadt, 
hier  eröffnete  ein  Sonderpostenmarkt.  Nach 
einem Streifzug in der Gluthitze entschlossen wir 
uns noch in einen anderen, größeren Markt, der 
über eine Kreuzung zu erreichen war, zu gehen. 
Die einstündige Fahrt ans andere ende der Stadt 
sollte sich lohnen. 

Durch  die  Klimaanlage  war  es  hier  deutlich 
erträglicher,  da  draußen  die  Hitze  unerträglich 
war ging es nun in diesen großen Supermarkt, ob 
Zeitungen, CDs, oder Lebensmittel, hier gab es 
alles,  so  stöberte  man etwas  länger  als  sonst. 
Am ende der Bekleidungsabteilung begannen die 
Süsswaren. 
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Ein Gang vor dem Lager  war  dunkel  gehalten, 
kaum ein  Kunde nutzte diesen,  danach folgten 
hellere und deutlich besser sortierte Gänge.

Wir  liefen  trotzdem  diesen  Gang  entlang, 
plötzlich richtete sich mein Blick auf einen 864er 
Aufsteller,  so  leer  hatte  ich  einen  solchen 
Aufsteller noch nie gesehen, gerade einmal zwei 
Lagen,  also  48 Eier  lagen auf  ihm.  Eine Serie 
war nicht mehr erkennbar, die Eier waren extrem 
weich. So klapperten wir vorsichtig und nahmen 
einige  der  Eier  in  unseren  Einkaufswagen. 
Verwundert  und Stolz  ging  es  nun  in  Richtung 
der großen Kassen, noch vor dem bezahlen riet 
unser Besucher, der kein Sammler war ab. Wozu 
kauft ihr die? Ihr habt doch alle. Die Schokolade 
schmilzt doch nur. 

Völlig ignoriert kauften wir die Eier, nun ging es in 
Richtung Parkplatz, hier wollten wir die Einkäufe 
einpacken,  doch  die  Schokolade  schmolz 
wirklich, wir entschieden uns wegen der langen 
Rückfahrt die Eier hier zu öffnen, das erste Ei vor 
dem  Markt  enthielt  ein  Spielzeug  der  alten 
Saison. Ei für Ei folgten nun die Eier.

Beim  letzten  Ei  angekommen  stieg  die 
Spannung, wir öffneten das Ei, dann die Kapsel 
und  sahen  gespannt  hinein  und  glaubten  in 
diesem Moment unseren Augen nicht. Was war 
das? 
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Ein Sommer am Gardasee

Vor  einigen  Jahren,  es  war  zu  Beginn  der 
Sommerferien,  plante  ich  mit  meiner  Familie 
einen Sommerurlaub am Gardasee. Da mir das 
Reiseziel  Italien durch Geschäftsreisen bekannt 
war, brachen wir in diesem Sommer auf um die 
rund 980 Kilometer nach Garda am Gardasee zu 
fahren. Da wir erholt eintreffen wollten, begannen 
wir  unsere  Fahrt  über  Frankfurt  a  Main  in 
Richtung Kempten im Allgäu, der ersten Station 
unseres  Urlaubes.  Nach  fünf  Stunden  Fahrt 
erreichten wir  Kempten im Allgäu.  Nach einem 
Ausflug in die schöne Orangerie der Stadt hatten 
wir  für  diese  Nacht  ein  Hotel  im  Stadtzentrum 
gemietet. 

Am darauf folgenden Tag sollte die letzte Etappe 
von  knapp  400  Kilometern  gemeistert  werden. 
Von  Kempten  ging  es  in  Richtung  Österreich, 
über  Innsbruck  nach  Italien  und  schließlich  in 
Richtung Garda. Mit 4000 Einwohnern begrüßte 
uns herrlicher Sonnenschein am Gardasee. Nach 
der  Begrüßung  im  Hotel  ging  es  in  Richtung 
Hafen.  Das  Wetter  in  und  um  Garda  lud  zum 
Baden ein, der feine Sandstrand war daher gut 
besetzt.  Am Abend ging es nach einem Essen 
wieder  zurück  ins  Hotel.  Der  nächste  Tag  am 
Gardasee sollte  für  Besorgungen und Einkäufe 
reserviert  sein,  so  machten  wir  uns  auf  zur 
Innenstadt von Garda.
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In  den  kleinen  und  mediterranen  Gassen  der 
Stadt  duftete  es  nach  frischen  Kräutern.  Da 
meine  Frau  und  ich  überzeugt  von  den  feinen 
Spezialitäten  waren,  durfte  in  einem  kleinen 
Gemüsegeschäft  ein  kurzer  Zwischenstopp  für 
die  feinen  Oliven  nicht  fehlen.  Nach  dem  wir 
einige  Geschäfte  besuchten,  kehrten  wir  zum 
Mittagessen direkt in der Innenstadt von Garda 
ein  und  genossen  ein  Forellenfilet  mit 
Zitrusfrüchten. Nach einer Stärkung verließen wir 
das Restaurant und begaben uns auf die Suche 
nach  einem  kleinen  Supermarkt,  schnell  war 
dieser in einer der unzähligen Gassen gefunden. 
Nach  dem  wir  hier  einige  Flaschen  des 
Olivenöles kauften, fiel unser Blick auf ein kleines 
Regal mit verschiedenen Ferrero Artikeln.

Hier  standen einige 3er  Packungen der  Kinder 
Merendero  Serie,  Aquashow,  die  uns  in 
Deutschland besser als Aqualand bekannt ist. Da 
der Besitzer, ein älterer Herr, sehr freundlich und 
zuvorkommend war, fragten wir nach eventuellen 
weiteren 3er Packs,  leider hatte er  nur noch 5 
dieser  3er  Packs,  so  das  wir  diese  sofortig 
kauften. Zurück im Hotel betrachte ich mit meiner 
Frau und Tochter  die  schönen Figuren und wir 
genossen die Kinder Merendero Schokolade, die 
es zur damaligen Zeit in Deutschland nicht gab. 
Schon  in  diesem  Moment  fielen  uns  die 
zahlreichen Unterschiede der Figuren auf. 
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